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Bekanntmachung
Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Rheurdt
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Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 04.11.2024, dem 04.11.2024, dem 04.11.2024, dem 04.11.2024, dem 04.11.2024, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet in der Aula der
Martinusschule Rheurdt, Meistersweg 6, 47509 Rheurdt, eine öffentli-
che und nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses der GemeindeSitzung des Hauptausschusses der GemeindeSitzung des Hauptausschusses der GemeindeSitzung des Hauptausschusses der GemeindeSitzung des Hauptausschusses der Gemeinde
RheurdtRheurdtRheurdtRheurdtRheurdt (19. Sitzung der laufenden Wahlzeit) statt.
Zu der öffentlichen Sitzung hat jedermann Zutritt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher Sitzungsteil
1.
Eröffnung der Sitzung, Prüfung der ordnungsgemäßen Einladung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses
der Gemeinde Rheurdt vom 09.09.2024
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus
der öffentlichen Sitzung vom 09.09.2024
5.
Einwohnerfragerecht gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Rat
und die Ausschüsse der Gemeinde Rheurdt
6.
Sachstand hybride Sitzungen
7.
Wahl der Beisitzer/-innen und deren Stellvertreter/-innen für den
Wahlausschuss der Gemeinde Rheurdt zur Durchführung der Kommu-
nalwahl 2025
8.
Nutzungskonzept Bürgerforum
9.
Beschluss des Beteiligungsberichtes 2023 der Gemeinde Rheurdt
10.
Festsetzung der Höhe der Fraktionszuwendungen ab dem 01.01.2025
11.

Neufassung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die
Grundsteuer und die Gewerbesteuer in der Gemeinde Rheurdt vom
20.12.2023
12.
Antrag der Fraktion CDU
Einführung der Ehrenamtskarte NRW in der Gemeinde Rheurdt
13.
Mitteilungen des Bürgermeisters
14.
Anfragen der Ausschussmitglieder
15.
Verschiedenes
Nichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher Sitzungsteil
1.
Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschus-
ses der Gemeinde Rheurdt vom 09.09.2024
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus
der nichtöffentlichen Sitzung vom 09.09.2024
5.
Vergabe des Auftrages zur Prüfung des Jahresabschlusses 2024
6.
Beratung über den Stellenplan 2025
7.
Mitteilungen des Bürgermeisters
8.
Anfragen der Ausschussmitglieder
9.
Verschiedenes

Gelbe Säcke gegen Abholkarte
Seit dem 01. Januar 2024 erfolgt
die Ausgabe der „gelben Säcke“
in der Gemeinde Rheurdt nur
noch gegen Abholkarte. Die Ab-
holkarte kann bei der Firma

Schönmackers unter
schoenmackers.de oder über die
Müllalarm - App beantragt wer-
den. Diese Umstellung ist ein
weiterer Schritt zu mehr Nach-

haltigkeit. Ziel ist es, die Pro-
duktion von Plastiksäcken wei-
ter zu minimieren und die „gel-
ben Säcke“ bedarfsgerechter
auszugeben.

Die „gelben Säcke“ können ge-
gen Abholkarte weiter im Bür-
gerbüro der Gemeinde Rheurdt
zu den Öffnungszeiten abgeholt
werden.
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Abschaffung der generellen Leinenpflicht für Hunde

Freilauf auf Verkehrsflächen außerhalbFreilauf auf Verkehrsflächen außerhalbFreilauf auf Verkehrsflächen außerhalbFreilauf auf Verkehrsflächen außerhalbFreilauf auf Verkehrsflächen außerhalb

Zum 1. November 2024 tritt eine
Änderung der Ordnungsbehörd-
lichen Verordnung der Gemein-
de Rheurdt in Kraft, die besagt,
dass Hunde nur noch innerhalb
bebauter Ortsteile auf Verkehrs-

flächen und in Anlagen an der
Leine geführt werden müssen.
Bis zuletzt war es
Hundehalter*innen in der Ge-
meinde Rheurdt nur auf ausge-
wiesenen Wegen gestattet, Hun-

de ohne Leine laufen zu lassen.
Dies soll sich nun ändern. Außer-
halb der oben aufgeführten Be-
reiche dürfen Hunde nun freilau-
fen. § 5 Abs. 2 der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung der Ge-

meinde Rheurdt erhält folgende
Fassung: „Innerhalb im Zusam-
menhang bebauter Ortsteile sind
Hunde auf Verkehrsflächen und
in Anlagen an einer zur Vermei-
dung von Gefahren geeigneten
Leine zu führen. Die Vorschriften
des § 2 Abs. 3 des Landesforst-
gesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen bleiben hiervon unbe-
rührt. Im Übrigen gelten die Vor-
schriften des Hundegesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen.“
Trotz der gelockerten Bestim-
mungen appelliert die Gemein-
de Rheurdt an alle
Hundehalter*innen, weiterhin
Rücksicht auf ihre Umgebung zu
nehmen. Die neue Regelung ent-
bindet Hundehalter*innen nicht
von ihrer allgemeinen Verant-
wortung, jederzeit die Sicherheit
und das Wohlbefinden ihres Tie-
res und ihrer Mitmenschen zu
gewährleisten. Ordnungswidrig-
keiten, die durch ein unangemes-
senes Verhalten von Hunden ent-
stehen, können weiterhin geahn-
det werden.

Mobile Naturakademie soll entstehen
Zusammen mit dem Verein für
Gartenkultur und Heimatpflege
Schaephuysen e.V. soll in nächs-
ter Zeit eine mobile Naturaka-
demie in Anlehnung an das
Wachtendonker „mobile Wald-
labor“ zur Verfügung stehen.
Dabei handelt es sich um eine
Art Bollerwagen mit einem Auf-
bau, der eine Ausstattung er-
halten soll, um u.a. die Rheurd-
ter /Schaephuysener Natur und
Tierwelt zu erkunden und zu er-
leben. Das können Beobach-

tungsgläser, Lupen, Maßbänder,
Siebe und vieles mehr sein. Der
abgeänderte Name weist
vielleicht schon darauf hin, dass
die Naturakademie jedoch nicht
nur für Kinder gedacht ist, son-
dern für alle Altersgruppen. Ne-
ben der Erkundung soll auch das
Erleben des Waldes und der wei-
teren Flur und Natur sowie der
Tierwelt in Rheurdt und Schae-
phuysen in vielfältiger Hinsicht
im Vordergrund stehen.
Zum einen soll die mobile Na-

turakademie gegen ein Pfand
ausleihbar sein (z.B. für Kinder-
geburtstage der etwas anderen
Art). Zum anderen soll es aber
auch geführte Exkursionen für
Eltern mit Kindern und Erwach-
sene gleichermaßen geben.
Immer aber soll die Rheurdter /
Schaephuysener Landschaft, Na-
tur und Tierwelt das Thema sein.
Solch ein Projekt ist natürlich
auf UnterstützerInnen in vielfäl-
tiger Hinsicht angewiesen. Da-
her würden wir uns über Geld-

spenden, die an den Verein für
Gartenkultur und Heimatpflege
Schaephuysen e.V. gerichtet
werden, freuen. Aber auch über
Ideen für die Ausstattung, The-
menvorschläge für Exkursionen,
Angebote für Mitarbeit sowie
über handwerkliche Unterstüt-
zung würden wir uns sehr freu-
en.
Schreiben Sie gerne Ihre Vor-
schläge, Anregungen usw. an
m o b i l e N a t u r a k a d e m i e -
rheurdt@web.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag
06. November 202406. November 202406. November 202406. November 202406. November 2024
Herr Manfred Schwarzmann,
Schulweg 4
84 Jahre
09. November 202409. November 202409. November 202409. November 202409. November 2024
Frau Christa Walter, Rheurdter Str.

25a
82 Jahre
11. November 202411. November 202411. November 202411. November 202411. November 2024
Herr Frank-Lothar Rädisch, Alde-
kerker Str. 20b
73 Jahre

12. November 202412. November 202412. November 202412. November 202412. November 2024
Herr Odo Lukes, Hochend 145
92 Jahre
Herr Günter Bietzig, Lind 38a
75 Jahre
14. November 202414. November 202414. November 202414. November 202414. November 2024

Herr Hugo Spandick, Nelkenweg
9
88 Jahre
15. November 202415. November 202415. November 202415. November 202415. November 2024
Frau Bettina Plüm, Meistersweg 5
71 Jahre
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Schutz vor Starkregen
Wie kann ich mich und meine Immobilie vor zukünftigen Ereignissen schützen?

Umtausch von Führerscheinen

Gemeinde Rheurdt investiert in moderne Technik
Neuer Radlader für den Bauhof

Radlader Bauhof RheurdtRadlader Bauhof RheurdtRadlader Bauhof RheurdtRadlader Bauhof RheurdtRadlader Bauhof Rheurdt

Die Gemeinde Rheurdt freut sich
bekanntzugeben, dass der Bauhof
nun über einen neuen Radlader
verfügt.
Der Kubota Radlader R 090 stei-
gert nicht nur die Effizienz der kom-
munalen Arbeiten, sondern spart
auch langfristig Kosten ein.
Der Bauhof der Gemeinde Rheurdt
übernimmt eine Vielzahl von Auf-
gaben, darunter die Unterhaltung
der Straßen und Wege, die Pflege
öffentlicher Grünflächen, Winter-
dienst und Unterstützung bei ge-
meindeeigenen Bauprojekten.
Durch die modernste Technologie
des Kubota Radlader R 090 kön-
nen Arbeitsabläufe optimiert und
die Einsatzzeiten verkürzt werden.

„Der Radlader ist Teil der der Fahr-
zeugkonzeption für den Bauhof und
ermöglicht es uns, effizienter zu
arbeiten und unsere Ressourcen
besser zu nutzen“, erklärt Lucas
Linder (Leiter des Bauhofs). „Durch
die kompakte Größe kann der
Radlader in allen Bereich der Stra-
ßenunterhaltung eingesetzt wer-
den. Mit seinen verschiedenen An-
baugeräten, wie beispielsweise
einem Laubgebläse und der Kehr-
maschine, kann der Radlader bei
der Straßenreinigung und Laubbe-
seitigung unterstützen. Wir sind
überzeugt, dass diese Maßnahme
sowohl den Mitarbeitenden als
auch den Bürgerinnen und Bürgern
zugutekommt.“

Die Anschaffung des Kubota Rad-
lader R 090 war die erste Maßnah-
me des Fahrzeugkonzepts, um Kos-
ten zu senken. Durch die Umset-
zung des Konzepts reduzieren sich

die Kosten für die Unterhaltung
der Fahrzeuge im Bereich Sprit-
verbrauch, Reparatur und Wartung,
sowie Mietkosten für Ersatzfahr-
zeuge langfristig.

Bei heftigen Gewittern und Stark-
regenereignissen kann sich Was-
ser auf versiegelten Straßen und
Hofflächen aufstauen und von
außen in Gebäude eindringen.
Außerdem kann bis auf Höhe des
Straßenniveaus, der sogenannte
Rückstauebene, aufgestautes Ab-
wasser aus dem Kanal über Ab-
laufstellen in tief gelegene Räu-
me fließen, wobei oft große Schä-
den entstehen: Möbel und Elek-
trogeräte werden zerstört, Räu-
me durch das Schmutzwasser be-

schädigt und liebgewonnene Er-
innerungsstücke vernichtet.
Wie sich Grundstücks-
eigentümer:innen vor diesen Fol-
gen wirksam schützen können und
welche rechtlichen oder versiche-
rungstechnischen Aspekte beach-
tet werden sollten, beantwortet
Anne Wormland-Ciechanowicz,
Referentin des Projekts KluGe
„Anpassung an die Folgen des Kli-
mawandels und umweltbewusste
Grundstücksentwässerung und
Abwasserentsorgung“ der Ver-

braucherzentrale Nordrhein-
Westfalen e. V., am Samstag, dem
16. November 2024, um 10 Uhr in
der Aula der Martinus Grundschu-
le in 47509 Rheurdt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung bei der Gemein-
de Rheurdt ist formlos per E-Mail
an marcel.ponten@rheurdt.de bis
Montag, den 11. November mög-
lich.
Vortrag: Schutz vor Starkregen -
wie kann ich mich und meine Im-
mobilie vor zukünftigen Ereignis-

sen schützen?
Datum: Samstag, 16. November
2024
Uhrzeit: 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Aula der Martinus Grund-
schule in Rheurdt, Meistersweg 6
Das Projekt KluGe der Verbrau-
cherzentrale NRW berät zu die-
sem Thema kostenlos unter der
Rufnummer 0211 / 91380 1300
oder per E-Mail unter klimakof-
fer@verbraucherzentrale.nrw.
Oder besuchen Sie die Projektho-
mepage: www.klimakoffer.nrw

Alle Führerscheine, die vor dem
19.Januar 2013 ausgestellt wurden,
müssen in den nächsten Jahren in
den neuen, fälschungssicheren EU -
Führerschein umgetauscht werden.
Alle Papierführerscheine und älte-
re Kartenführerscheine ohne Gül-
tigkeitsdatum (vergleiche Feld 4b.
auf der Vorderseite) werden ersetzt.
WoWoWoWoWo können Sie Ihren Führerschein
umtauschen?
Die Antragstellung erfolgt beim Bürbeim Bürbeim Bürbeim Bürbeim Bür-----

gerbürogerbürogerbürogerbürogerbüro Ihres Wohnortes.
Was benötigen Sie dafür?
- ihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerschein
- ein gültiges ein gültiges ein gültiges ein gültiges ein gültiges AusweisdokumentAusweisdokumentAusweisdokumentAusweisdokumentAusweisdokument
- ein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrisches
PassbildPassbildPassbildPassbildPassbild
- AntrAntrAntrAntrAntragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühr,,,,, aktuell 25,30 Euro aktuell 25,30 Euro aktuell 25,30 Euro aktuell 25,30 Euro aktuell 25,30 Euro
Bis wBis wBis wBis wBis wann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führer-----
schein umtauschen?schein umtauschen?schein umtauschen?schein umtauschen?schein umtauschen?
Wenn Sie einen PapierführerscheinPapierführerscheinPapierführerscheinPapierführerscheinPapierführerschein
besitzen, richtet sich die Um-
tauschfrist nach Ihrem Geburts-Geburts-Geburts-Geburts-Geburts-

jahrjahrjahrjahrjahr:
Geburtsjahr Umtausch bis:
Vor 1953 bis 19.01.2033
1953 - 1958 bis 19.01.2022
1959 - 1964 bis 19.01.2023
1965 - 1970 bis 19.01.2024
1971 oder später bis 19.01.2025
Wenn Sie einen KartenführerscheinKartenführerscheinKartenführerscheinKartenführerscheinKartenführerschein
besitzen, der vor dem 19.01.2013vor dem 19.01.2013vor dem 19.01.2013vor dem 19.01.2013vor dem 19.01.2013
ausgestelltausgestelltausgestelltausgestelltausgestellt wurde, richtet sich die
Umtauschfrist nach dem nach dem nach dem nach dem nach dem Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lungsjahrlungsjahrlungsjahrlungsjahrlungsjahr *

Das AusstellungsdatumAusstellungsdatumAusstellungsdatumAusstellungsdatumAusstellungsdatum finden Sie
auf der VVVVVorderseiteorderseiteorderseiteorderseiteorderseite der Karte im
Feld 4aFeld 4aFeld 4aFeld 4aFeld 4a.
Ausstellungsjahr Umtausch bis
1999 - 2001 bis 19.01.2026
2002 - 2004 bis 19.01.2027
2005 - 2007 bis 19.01.2028
2008 bis 19.01.2029
2009 bis 19.01.2030
2010 bis 19.01.2031
2011 bis 19.01.2032
2012 - 18.01.2013 bis 19.01.2033
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Smartstore Schaephuysen feiert Eröffnung!

Smartstore BürgersSmartstore BürgersSmartstore BürgersSmartstore BürgersSmartstore Bürgers

EintrittstafelEintrittstafelEintrittstafelEintrittstafelEintrittstafel

Endlich ist es soweit, worauf so
viele Schaephuysener*innen
schon so lange gewartet haben
seit Edeka Hoyer Ende Januar
2024 geschlossen hat: der neue
Smartstore von Familie Bürgers
ist geöffnet. Das neue Nahver-
sorgungsangebot in Schaephuy-
sen verspricht frische Produkte -
und das rund um die Uhr. Mit
Hilfe von digitaler Technik und
regionalen Lieferanten möchte
Familie Bürgers die Lebensmit-
telversorgung in Schaephuysen
verbessern.

Um den Smartstore betreten und
anschließend seinen Einkauf be-
zahlen zu können, muss man sich
zuvor an der Eingangstür regist-
rieren. Mitarbeiter*innen sind
zunächst täglich von 9.30 bis 12
Uhr vor Ort, um das System er-
klären zu können und bei der
Registrierung/Bezahlung zu un-
terstützen.
Der Smartstore befindet sich auf
der Hauptstraße 9-11 in Schae-
phuysen, neben dem alten Volks-
bank Gebäude (jetzt Steakliefe-
rant).

Die Gemeinde Rheurdt wünscht
Familie Bürgers einen wunder-
baren Start, viel Erfolg und allen

Bürgerinnen und Bürgern einen
guten Einkauf und viel Spaß im
neuen Smartstore!

Wegfall des
Kinderreisepasses zum
01.01.2024
Das Bürgerbüro der Gemeinde
Rheurdt informiert:
Beantragung von Kinderreisepäs-
sen ist seit dem 01.01.2024 nicht
mehr möglich - so sieht es das
Gesetz zur Modernisierung des
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumenten-
wesens vom 08. Oktober 2023 vor.
(vgl. Bundesgesetzblatt Teil I
2023, Nr. 271, vom 12. Oktober
2023)
ALLE bis zum Jahresende 2023
beantragten Kinderreisepässe be-
halten bis zum Ablaufdatum ihre
Gültigkeit.
Alternativen:Alternativen:Alternativen:Alternativen:Alternativen:
Als Alternative zum bisherigen
Kinderreisepass stehen der Per-

sonalausweis, der Reisepass so-
wie der Expressreisepass zur Ver-
fügung.
Auskunft, welches Dokument ihr
Kind für eine Reise benötigt, gibt
Ihnen das Auswärtige Amt oder
die konsularische Vertretung des
entsprechenden Landes.
Längere Längere Längere Längere Längere WWWWWartezeiten:artezeiten:artezeiten:artezeiten:artezeiten:
Aufgrund des Wegfalls des Kin-
derreisepasses und des damit ver-
bundenen erhöhten Bestellauf-
kommens bei der Bundesdrucke-
rei kommt es zu längeren Warte-
zeiten bei der Lieferung von Per-
sonalausweisen und Reisepässen.
Bitte beachten Sie dies bei Ablauf
Ihrer Dokumente und beantragen
Sie diese bitte rechtzeitig.
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Bericht von Theo Mäschig
St. Martin reitet bald wieder durch Rheurdt und Schaephuysen

Volkstrauertag
„Weil die Toten schweigen, be-
ginnt alles immer wieder von
vorn“. Die Kriegsop-fer von
gestern und heute mahnen uns,
den Dialog über eine friedliche,
freiheitliche Gesellschaft niemals
abreißen zu lassen. Und mit die-
ser Einladung möchte die Inte-
ressensgemeinschaft der Schae-
phuysener Vereine auf diesen Tag
aufmerksam machen und zu einer
Gedenkfeier am Sonntag, dem 17.
November 2024
herzlich einladen. Nach einem
Gottesdienst um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Hubertus findet
anschließend um 11.45 Uhr eine

Gedenkfeier vor der Kirche an-
lässlich des Volkstrauertages
statt, um der Opfer von Krieg und
Gewalt zu gedenken.
Die Freiwillige Feuerwehr stellt
die Fackelträger, der Männerge-
sangverein Cäcilia Schaephuysen
und der Marine-Spielmannszug
werden diese Feierstunde musi-
kalisch umrahmen.
Gedenken wirkt gegen Leugnung
und Verdrängung. Gedenken
schlägt eine Brücke zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart. Zum
Gedenken gehört nicht nur die
Erinnerung an das, was war, an
die Menschen, die Leid erlebten

und schmerzliche Lü-cken hinter-
ließen. Zum Gedenken gehört
auch die Frage, was die Geschich-
te uns, den Nachgeborenen, den
in einer anderen Zeit Lebenden,
zu sagen hat. Denn nur wer weiß,
was geschehen ist, nur wer bereit
ist, sich auch mit den dunklen
Kapiteln der eigenen Geschichte
auseinanderzusetzen, kann die
Leugnung und Verfälschung erken-
nen, ihr widerstehen und ihr ent-
gegentreten. Gedenken setzt ein
Zeichen gegen Verfälschung, Be-
schwichtigung und Verdrängung.
Am Volkstrauertag gedenken die
einstigen Feinde oft gemeinsam

der Toten der Weltkriege, heute
pflegen sie zusammen die Gräber
der Opfer. „Kriegsgräber sind
Wegweiser in den Frieden.“ So
hat es der Friedensnobelpreisträ-
ger und Urwaldarzt Albert
Schweitzer einmal formuliert.
Kriegsgräber machen deutlich,
wohin Krieg und Gewalt führen,
und rufen so dazu auf, für Frieden
und die Wahrung der Menschen-
rechte einzutreten.
Wir laden Sie hiermit herzlich zur
Teilnahme an der Gedenkfeier
ein, weil die Toten schweigen und
damit nicht alles wieder von vorn
beginnt.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Am 8. November findet der dies-
jährige St. Martinszug in
Rheurdt statt und am 11. No-
vember folgt der Zug durch
Schaephuysen. Das soll Anlass
sein, noch einmal einiges über
den Beginn der Martinstraditi-
on in Schaephuysen zu berich-
ten, die im Jahre 1921 begann,
in Rheurdt fand der erste St.
Martinszug bereits ein Jahr
zuvor im Jahre 1920 statt.
Die damals in Geldern erschei-
nende „Niederrheinische Lan-
deszeitung“ berichtete am 21.
November 1921:
„Schaephuysen, 21. Nov. Etwas
„post festum“ geht uns folgen-
de Inschrift zu: An dieser Stelle
ist bereits die Veranstaltung
unseres ersten Martinszuges
gestreift worden. Heute etwas

Ausführliches darüber. Nach-
dem auf einer etwas gemütlich
und humorvoll verlaufenden
Versammlung, wie sie Schae-
phuysen kaum gesehen, ein
recht geeignetes Martinskomi-
tee gewählt worden war, das
sich aus Herren der einzelnen
Bezirke zusammensetzte, be-
gannen diese ihre rastlose Ar-
beit. Über alles Erwarten ha-
ben unsere Mitbürger so reich-
lich beigesteuert, dass das Ko-
mitee nicht nur die Kleinen und
Kleinsten beschenken, sondern
auch den Zug selbst wirklich
schön gestalten konnte. Wo-
chenlang freute sich schon un-
sere Jugend auf den Martins-
zug, der sich zum ersten Male
durch die Straßen unseres Or-
tes bewegen sollte. Sie konnte

kaum den Tag erwarten. Nun
war er da, der langersehnte
Kinderfesttag. Eine wahre Her-
zensfreude war der Anblick, den
der festliche Zug mit den hun-
derten Lichtern und den bun-
ten Fackeln bot. Voran ritt wür-
dig in prächtigem Gewande St.
Martin mit seinen Knappen-De-
putationen der einzelnen Ver-
eine. Große selbstgefertigte
Fackeln wurden im Zuge mitge-
führt. Die Feuerwehr in Uniform
schritt zur Seite mit brennen-
den Pechfackeln, Ordnung hal-
tend und Hilfe leistend bei ver-
löschenden Lichtern. Immer
wieder erschallt es aus aller
Munde, das alte traute St. Mar-
tinslied: „Im Schnee da saß ein
armer Mann“. Bei Beendigung
des Zuges gegen 9 Uhr grup-

pierte sich unsere Jugend rei-
genartig um die edlen Ritter,
die in der Mitte des Schulhofes
Aufstellung genommen hatten.
In schwungvolle und doch
schlichte Worte kleidete St.
Martin sein Lob auf diesen fest-
lichen Empfang. Dann richtete
der Vorsitzende des Komitees
Worte des Dankes an alle, die
zum Gelingen der Feier beige-
tragen, und äußerte den
Wunsch, daß die wenigen, die
in diesem Jahre der edlen Sa-
che ferngestanden, bis zum
nächsten Jahre zu Freunden und
Gönnern der Martinsfeier wer-
den möchten. Zum Schlusse
winkte den Kindern eine reiche
Gabe. Zwei dicke Korinthenstu-
ten und eine große Tüte voll Spe-
kulatius und Äpfel wanderte in
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ihre Arme. Alles freute sich mit
den Kleinen und mancher moch-
te zurückgedacht haben an die
Tage einer längst entschwunde-
nen Kindheit, in der er selbst so
reine und edle Freude genossen.
- Eine beträchtliche Summe, die
erübrigt wurde, weil des Guten
zu viel gespendet war, konnte
der Sparkasse als Martinsfonds
fürs nächste Jahr überwiesen wer-
den.“
In einem St. Martins-Liederheft
der Schaephuysener Schule aus
den 1970er-Jahren ist das St.
Martinslied mit neun Strophen
wiedergegeben, die aber wohl
nie alle gesungen wurden.
Eine Beilage zur „Niederrhei-
nischen Landeszeitung“ mit
dem Titel „Martins-Nummer für
unsere liebe Jugend“ aus dem
Jahre 1926 druckt dieses Lied
mit 16 Strophen ab, die wie
folgt lauteten:
St. Martin, St. Martin,
St. Martin ritt durch Schnee und
Wind,
Sein Roß das trug ihn fort ge-
schwind.
St. Martin ritt mit leichtem Mut,
Sein Mantel deckt ihn warm und
gut.
Im Schnee saß, im Schnee saß,
Im Schnee, da saß ein armer
Mann,

Hat Kleider nicht, hat Lumpen
an,
„O, helft mir doch in meiner
Not,
Sonst ist der bitt“re Frost mein
Tod.“
St. Martin, St. Martin,
St. Martin zieht die Zügel an,
Das Roß steht still beim armen
Mann,
St. Martin mit dem Schwerte
tei l t
Den warmen Mantel unverweilt.
St. Martin, St. Martin,
St. Martin gibt den halben still;
Der Bettler rasch ihm danken
will.
St. Martin aber ritt in Eil“
Hinweg mit seinem Mantelteil.
St. Martin, St. Martin,
St. Martin bald sein Ziel er-
reicht
Und schnell von seinem Röß-
lein steigt.
Ermüdet legt er sich zur Ruh,
Die Augen fallen gleich ihm zu.
Im Traum er, im Traum er,
Im Traum er schaut ein glän-
zend Licht,
Und eine milde Stimme spricht:
„Hab“ Dank, du braver Reiters-
mann,
Für das, was du an mir getan!“
St. Martin, St. Martin,
St. Martin ganz verwundert
denkt:

„Was hab“ ich heut“ denn weg-
geschenkt?
Ich hatte weder Geld noch Brot,
Zu lindern eines Armen Not.“
Da naht sich, da naht sich,
Da naht sich wie die Sonne klar,
Umringt von einer Engelschar,
Mit Martins Mantel angetan
Der Heiland dem erstaunten
Mann.
„Seht“, spricht er, „seht“,
spricht er,
„Seht“, spricht er zu den En-
geln dann,
„Seht, dieser brave Reiters-
mann
Hat heut mit aller Freude mir
Geschenkt den halben Mantel
hier.“
„Wer bist du? Wer bist Du?
Wer bist Du?“ fragt St. Martin
schnell.
Da wird“s in seiner Seele hell,
Er sieht, es ist der Herr der
Welt,
Der mit der Hand den Mantel
hält.
Und huldvoll, und huldvoll,
Und huldvoll schaut er Martin
an
Und spricht: „Was heute du ge-
tan
Am Bettler, der am Wege saß,
Ich nahm“s für Mich, an Mir
geschah“s.
Nimm freudig, nimm freudig,

Nimm freudig nun auch an den
Lohn,
Der Dir bestimmt auf Erden
schon:
Du sollst Mein treuer Diener
sein,
Als Bischof in der Kirche mein.“
St. Martin, St. Martin,
St. Martin ist dann aufgewacht
Und hat sich gar nicht lang be-
dacht;
Schon bald die Taufe er emp-
fing,
Und dann zu lernen aus er ging.
Und die ihn, und die ihn,
Und die ihn hören, folgen gern
Und dienen fortan Gott, dem
Herrn,
Die Kirch“ in neuem Glanz er-
blüht,
Wohin St. Martin immer zieht.
St. Martin, St. Martin,
St. Martin ward ein Wunder-
mann,
Der allzeit Gutes nur getan,
Drum ging er auch ins Himmel-
reich
Bei seinem Tode ein sogleich.
Nun feiern, nun feiern,
Nun feiern alle groß und klein,
Heut“ mit Gesang und Fackel-
schein
Sein Fest in Lust und Fröhlich-
keit
Nach frommem Brauch aus al-
ter Zeit.

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Erfolgreicher Stammtisch in Rheurdt bringt
Mitglieder und Interessierte zusammen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Stammtisch Grüne Zukunft
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen

Am Donnerstag, dem 14. Novem-
ber 2024 treffen wir uns in der
Gaststätte „Zur Linde“, Kellerka-
mer, um 19 Uhr in Schaephuysen.
Es gibt Neuigkeiten zu den The-
men:
• Kindergartensituation / Wald-

kindergarten
• Bürgerforum
• Spielplätze / Neugestaltung
• Klimaschutz und Klimafolgen-

anpassung
• Überplanung Schaephuysen,

Bauhof, Feuerwehr, Kindergar-

Grüne RheurdtGrüne RheurdtGrüne RheurdtGrüne RheurdtGrüne Rheurdtten
• Haushaltsentwurf 2025
• u.a.
Die Grünen Mike Meisel und Frank
Hoffmann hoffen auf eine rege
Beteiligung: „Die Bürgerinnen und
Bürger haben hier eine echte Ge-
legenheit, ihren Willen zu äußern
und die Grünen können erfahren,
was ihnen wichtig ist.“
Zusätzlich zu den Fraktionssitzun-
gen veranstalten Bündnis90/Die
Grünen diese bürgeroffenen
Stammtische Grüne Zukunft, da-

mit mit Interessierten aktuelle
Themen aus der Kommunalpoli-
tik diskutiert und besprochen wer-
den können. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind zu diesen Sitzungen
eingeladen. „Wir freuen uns über
Anregungen, Themen und kon-
struktiven Beiträge. Mit guten
Verbindungen in den Kreistag und
Landtag bringen wir mehr „Grün“
ins Rathaus und alternative Poli-
tik nach Rheurdt“, so der Co-Vor-
sitzende der Grünen Frank Hoff-
mann. „Wenn Sie neugierig sind

und Einblicke in kommunalpoliti-
sche Zusammenhänge gewinnen
wollen, kommen Sie zu unserer
bürgeroffenen Stammtischen. Wir
sind offen für neue Ideen und neue
Leute“, so der Fraktionsvorsitzen-
de Mike Meisel.
Bitte melden Sie sich bei Frank
Hoffmann oder Mike Meisel unter
fraktion@gruene-rheurdt.de

Frank Hoffmann

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Kreisweiter FDP Stammtisch in Rheurdt. Foto: Claudia SträngerKreisweiter FDP Stammtisch in Rheurdt. Foto: Claudia SträngerKreisweiter FDP Stammtisch in Rheurdt. Foto: Claudia SträngerKreisweiter FDP Stammtisch in Rheurdt. Foto: Claudia SträngerKreisweiter FDP Stammtisch in Rheurdt. Foto: Claudia Stränger

Die Freien Demokraten im Kreis Kle-
ve führten ihr erfolgreiches Format
der kreisweiten Stammtische fort
und luden am nach Rheurdt ein. In
der Gaststätte „Zur Post“ versam-

melten sich knapp 20 Parteifreu-
dinnen und Parteifreunde, darunter
auch Gäste aus benachbarten Kreis-
verbänden, um sich über aktuelle
politische Themen auszutauschen

und in geselliger Runde zu disku-
tieren. „Es war eine großartige Stim-
mung. Der rege Austausch und die
offene Atmosphäre haben gezeigt,
wie wichtig solche Treffen sind, um

Miteinander ins Gespräch zu kom-
men und die Anliegen der Men-
schen direkt aufzunehmen“, beton-
te der Orts- und Kreisvorsitzende
Kay Ehrhardt. „Besonders gefreut
hat mich, dass wir auch Gäste aus
anderen Kreisverbänden begrüßen
konnten.“
Neben der Möglichkeit des Stamm-
tisches boten die Rheurdter Libera-
len auch vor kurzem eine Informati-
onsveranstaltung zu einigen The-
men in und um Rheurdt, bei der die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Einblicke in lokale politische The-
men erhielten und sich austauschen
konten.
„Ich bin wirklich begeistert über
die positive Resonanz beim Stamm-
tisch und der Informationsveranstal-
tung in der Gaststätte Hauser. Solch
ein Engagement zeigt, das es einen
Bedarf an Austausch und politischen
Diskussionen gibt,“ ergänzte die
FDP-Ratsfrau Claudia Stränger ab-
schließend.

Claudia Stränger

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 0 28 45/96
33-0 nach Dienstschluss zur Ver-
fügung. Der Bereitschaftsdienst
des Bauhofes ist über den Bereit-
schaftsdienst des Ordnungsamtes
zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:
montags, dienstags, donnerstags
und freitags 08.30 - 12.00 Uhr
mittwochs 07.30 - 12.00 Uhr
nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags 14.00 -
15.30 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Aktuelle Öffnungszeiten auf
www.rheurdt.de
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-
0 ist nur zu den Öffnungszeiten
erreichbar!
Alphabetische Reihenfolge!
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-0
TTTTTelefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13
(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, Dirk
96 33-40
Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, Daniela
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     AnikaAnikaAnikaAnikaAnika
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1
Haupt- und FinanzabteilungHaupt- und FinanzabteilungHaupt- und FinanzabteilungHaupt- und FinanzabteilungHaupt- und Finanzabteilung
Spengel, RalfSpengel, RalfSpengel, RalfSpengel, RalfSpengel, Ralf
FachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiter
(Allgemeiner Vertreter Bürger-
meister)
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, MarionArden, MarionArden, MarionArden, MarionArden, Marion
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben,
Elternbeiträge Offener Ganztag
96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea

Personal, Mitteilungsblatt
96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, LenaGründel, LenaGründel, LenaGründel, LenaGründel, Lena
Personal, Digitalisierung
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     WilmaWilmaWilmaWilmaWilma
Allgemeine zentrale D i e n s t e ,
Seniorenangelegenheiten, VHS
96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Kohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, Malte
Finanzwirtschaft
96 33-23
Malte.Kohnke@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnkeeeee
Abfallwirtschaft,Steuern u. Abga-
ben
96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, MichaelPauels, MichaelPauels, MichaelPauels, MichaelPauels, Michael
Organisation und TUIV
96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SanderSanderSanderSanderSander,,,,, Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca
Tourismus, Wirtschaftsförderung
96 33-19
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan
Schulen, Wahlen
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Theis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, Rene
Gebäudemanagement

96 33-14
Rene.Theis@rheurdt.de
Kwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, Jürgen
Archiv, Heimatforschung
96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, Heike
Schulsekretärin Grundschule
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2
BürgerserviceBürgerserviceBürgerserviceBürgerserviceBürgerservice
de Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monika
FachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterin
96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro
96 33-31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth, EstherBooth, EstherBooth, EstherBooth, EstherBooth, Esther
Arbeitsvermittlung
96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, Steffen
Sozialleistungen, Rentenangele-
genheiten, Bildung u. Teilhabe,
Asylangelegenheiten
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Leurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, Birgit
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de

Liebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, Christina
Arbeitsvermittlung
96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Lokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, Dominique
Sozialleistungen, Bildung u. Teil-
habe, Asylangelegenheiten
96 33-56
Dominique.Lokoschek@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, Christian
Außendienst Ordnungsamt
96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     AngelaAngelaAngelaAngelaAngela
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobiasobiasobiasobiasobias
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz
96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3
Bauen und PlanenBauen und PlanenBauen und PlanenBauen und PlanenBauen und Planen
Alkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, Halime
FachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterin
96 33-60

Fortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster Seite
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125 Jahre St. Hubertus Kirche Schaephuysen
Und Du gehörst dazu!

Norbert Sievers/Pfarrgemeinde St. MartinusNorbert Sievers/Pfarrgemeinde St. MartinusNorbert Sievers/Pfarrgemeinde St. MartinusNorbert Sievers/Pfarrgemeinde St. MartinusNorbert Sievers/Pfarrgemeinde St. Martinus

Liebe Schwestern und Brüder,
in diesem Jahr wird unsere St. Hu-
bertus-Kirche in Schaephuysen
125 Jahre alt. Dazu haben sie vor
kurzem verschiedene Vertreter aus

unserer Pfarrgemeinde und Vertre-
ter der Vereine aus Schaephuysen
getroffen. Sie haben zusammen
verschiedene Jubiläumsaktionen
entwickelt. Diese Aktionen sollen

ab November dann über den fol-
genden Monaten verteilt werden.
Alles unter dem Motto: 125 Jahre125 Jahre125 Jahre125 Jahre125 Jahre
St. Hubertus-Kirche SchaephuysenSt. Hubertus-Kirche SchaephuysenSt. Hubertus-Kirche SchaephuysenSt. Hubertus-Kirche SchaephuysenSt. Hubertus-Kirche Schaephuysen
- Und Du gehörst dazu!- Und Du gehörst dazu!- Und Du gehörst dazu!- Und Du gehörst dazu!- Und Du gehörst dazu!
Zum Auftakt wollen wir unsere Kir-
che feiern - musikalisch und mit
vielen persönlichen Erinnerungen.
Los geht es am Samstag, 2. No-Samstag, 2. No-Samstag, 2. No-Samstag, 2. No-Samstag, 2. No-
vembervembervembervembervember,,,,, um 16 Uhr (Ende ca. um 16 Uhr (Ende ca. um 16 Uhr (Ende ca. um 16 Uhr (Ende ca. um 16 Uhr (Ende ca. 18 18 18 18 18
Uhr).Uhr).Uhr).Uhr).Uhr). Verschiedene Chöre werden
dort zu hören sein und jeder der
möchte, kann seine ganz persönli-
che Geschichte mit der St. Huber-
tus-Kirche erzählen. Lustig, ernst,
bedenkenswert - alles ist herzlich
willkommen.
Zu sehen gibt es auch Bilder und
Infos über die Entstehung der St.
Hubertus Kirche und warum der
heilige Hubert in unserer Gegend
oft Pfarrpatron geworden ist.

Natürlich gibt es vor Ort passend
zur Uhrzeit auch ein Käffchen und
die Messdiener verkaufen Waffeln
für ihre Kasse.
Ich lade Sie alle herzlich ein, ihre
Geschichte mitzubringen und na-
türlich vorzutragen oder vortragen
zu lassen. Die Veranstaltung soll
maximal zwei Stunden dauern.
Einen Tag später, am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr feiern wir
die Hubertusmesse mit Bläsern. Im
Anschluss kümmern sich die Rhei-
nischen Landfrauen um unsere Be-
wirtung.
Weitere geplante Jubiläumsaktio-Weitere geplante Jubiläumsaktio-Weitere geplante Jubiläumsaktio-Weitere geplante Jubiläumsaktio-Weitere geplante Jubiläumsaktio-
nen:nen:nen:nen:nen: Weihnachtssingen, Autoren-
lesungen, „Nacht der Sinne“ mit
Street-Food-Markt und weiteres.
Über diese Veranstaltungen wer-
den wir rechtzeitig informieren.
Ihr Norbert Derrix, Pastor

Anzeige
114. Genossenschaftsversammlung114. Genossenschaftsversammlung114. Genossenschaftsversammlung114. Genossenschaftsversammlung114. Genossenschaftsversammlung

der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft - LINEG -der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft - LINEG -der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft - LINEG -der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft - LINEG -der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft - LINEG -
am 05.12.2024,am 05.12.2024,am 05.12.2024,am 05.12.2024,am 05.12.2024, 11:00 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr,,,,, K K K K Kulturhalle Neukirchen-Vluyn,ulturhalle Neukirchen-Vluyn,ulturhalle Neukirchen-Vluyn,ulturhalle Neukirchen-Vluyn,ulturhalle Neukirchen-Vluyn,

VVVVVon-deron-deron-deron-deron-der-Leyen-Platz 1,-Leyen-Platz 1,-Leyen-Platz 1,-Leyen-Platz 1,-Leyen-Platz 1, 47506 Neukirchen-Vluyn 47506 Neukirchen-Vluyn 47506 Neukirchen-Vluyn 47506 Neukirchen-Vluyn 47506 Neukirchen-Vluyn

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1 Genehmigung der Nieder-

schriften über die 112. und
113. Genossenschaftsver-
sammlung

2 Bericht des Vorsitzenden des
Genossenschaftsrates über
die Tätigkeit des Genossen-
schaftsrates im Jahr 2024

3 Bericht des Vorstandes über
die Tätigkeit der Genossen-

schaft für das Jahr 2024
4 Entgegennahme des Jahres-

berichtes 2023
5 Abnahme des Jahresabschlus-

ses 2023 und Entlastung des
Vorstandes für das Jahr 2023
- Bericht der genossenschaft-
lichen Rechnungsprüfer über
die Prüfung des Jahresab-
schlusses 2023 gemäß § 14
der Satzung der LINEG und

Entlastung des Vorstandes -
6 Verwendung des Bilanzgewin-

nes
7 Bestellung der Prüfstelle für

die Prüfung des Jahresab-
schlusses 2025 und Wahl der
genossenschaftlichen Rech-
nungsprüfer für das Jahr 2025

8 Aufstellung der Übersichten
über erforderliche Unterneh-
men gemäß § 3 Abs. 2 LIN-

EGG
- Fortschreibung 2025 -

9 Feststellung des Wirtschafts-
planes 2025

10 Ersatzwahl zum Genossen-
schaftsrat

11 Verschiedenes

gez. Dipl.-Ing. Jürgen Eikhoff
Vorsitzender des Genossen-
schaftsrates

Halime.Alkan@rheurdt.de
Gronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, Ralf
Verkehrsflächen, Abwasserbesei-
tigung
96 33-61
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna Erna Erna Erna Erna
Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungseinrichtungen
96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina
Bauleitplanung, Bauberatung,

Denkmalschutz
96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Ponten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, Marcel
Umweltmanagement, ÖPNV
96 33-64
Marcel.Ponten@rheurdt.de
Standesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für Rheurdt
Sarah Ingenpaß
02835-10 78
Standesamt-Rheurdt@issum.de
Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-
nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)

Bettina Niederholz 96 33-53
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Kleve
Sprechstunden Mo bis Mi und Fr
8.30 - 9.30 Uhr, Do 16.00 bis
18.00 Uhr
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser
Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie

sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, Tel.: 0800/4112244.

Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst 02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum 02835/44 88 80
Stand: 01.08.2024
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www.unser-reichswald.de

NEIN
STIMMEN 

SIE MIT 

NEIN
FÜR DEN REICHSWALD

ZUM NATIONALPARK!

WIR BESTIMMEN SELBST – DER REICHSWALD IST FÜR UNS ALLE

Wo kommt der Glühwein her?
Eine Spur führt ins sächsische Elbtal und fast 190 Jahre zurück
An kalten Winterabenden wärmt
er Körper und Seele: Glühwein ist
für viele der Inbegriff vorweih-
nachtlicher Gemütlichkeit. Doch
woher stammt eigentlich dieses
beliebte Heißgetränk? Die Ge-
schichte führt uns fast zwei Jahr-
hunderte zurück an die Sächsische
Weinstraße zwischen Dresden und
Meißen.
Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-
den Getränkden Getränkden Getränkden Getränkden Getränk
Im Herzen der Sächsischen Wein-
straße liegt Schloss Wackerbarth.
Die barocke Schloss- und Garten-
anlage entstand vor rund 300 Jah-
ren zu Füßen der Radebeuler Wein-
berge und ist eng mit der Glanz-
zeit des Dresdner Barocks verbun-
den. Heute hat sich das Ensemble
zu einem genussvollen und belieb-
ten Ausflugsziel entwickelt und
begrüßt als Europas erstes Erleb-

nisweingut jeden Tag Gäste aus
nah und fern. Wer sich auf den Weg
nach Radebeul macht, findet vor
Ort erlesene Gaumenfreuden, eine
der ältesten Sekttraditionen Euro-
pas und den Ursprung des belieb-
ten Glühweins: Im Dezember 1834
stand August Raugraf von Wacker-
barth, ein Nachfahre des Erbauers
von Schloss Wackerbarth, in sei-
nem winterlichen Anwesen. Der
Kunst- und Genussliebhaber such-
te nach einem Trank, der die Kälte
vergessen macht und es warm ums
Herz werden lässt. So vermählte
er weißen Wein mit allerlei exoti-
schen Gewürzen wie Safran und
Anis. Anschließend hatte er eine
geistreiche Idee: Er erwärmte die
Flüssigkeit.
Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-
rezept Deutschlandsrezept Deutschlandsrezept Deutschlandsrezept Deutschlandsrezept Deutschlands
Das historische Rezept des Rau-

grafen war lange Zeit verschollen.
Erst Ende 2013 wurde es im Säch-
sischen Hauptstaatsarchiv in Dres-
den wiederentdeckt und einge-
hend geprüft. Das Ergebnis: Die
besondere Rezeptur beschreibt ein
Getränk, das wir heute als Glüh-
wein bezeichnen würden. Damit
ist es das älteste bekannte Glüh-
weinrezept Deutschlands. Für eine
Dresdner Kanne (0,93 Liter) misch-
te der Raugraf seinerzeit folgende
Zutaten mit Wein, erhitzte und seih-
te alles und schmeckte die Mi-
schung mit Honig und Zucker ab:
4 Loth Zimmet-Puder
2 Loth Ingwer
1 Loth Anis-Körner
1 Loth Galganat (Granatapfel)
2 Loth Muskatnüsse
1 Loth Kardamom
1 Gran Safran
(1 Loth = 14 Gramm; 1 Gran = 1/2

Gramm)
Glühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle Sinne
Nachdem die Winzer von Schloss
Wackerbarth dieses besondere
Rezept entdeckt hatten, passten
sie es behutsam dem heutigen
Geschmack an. Aus ausgesuch-
ten Weißweinen, Traubensaft und
feinwürzenden Zutaten kreierten
sie ein feinfruchtiges Winterge-
tränk.
Das Ergebnis heißt heute „Wa-
ckerbarths Weiß & Heiß“ und ist
neben anderen erlesenen Spezia-
litäten unter shop.schloss-
wackerbarth.de erhältlich. Auch
vor Ort gibt es im Winter einen
besonderen Genuss: Europas ers-
tes Erlebnisweingut verwandelt
seine Anlage und die Weinberge
von November bis Februar in eine
märchenhafte Welt aus Licht, Mu-
sik und Genuss. (DJD)
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Gemeinsame kirchliche Nachrichten
der katholischen Pfarrgemeinde St. Martinus
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November, Allerheili-
gen
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Antonius
Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-
schließender Prozession zumschließender Prozession zumschließender Prozession zumschließender Prozession zumschließender Prozession zum
Friedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und Gräbersegnung mu-
sikalische Gestaltung der Kirchen-
chorgemeinschaft
11 Uhr - St. Hubertus
Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-Allerheiligen mit an-
schließender Prozession zumschließender Prozession zumschließender Prozession zumschließender Prozession zumschließender Prozession zum
Friedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und Gräbersegnung, See-
lenamt die Lebenden und Verstor-
benen der Familien Heinen - Klei-
nenhammann - Neumann; Agnes
und Peter Fronhoffs., für Maria und
Jakob Weymans. Margarete und
Frant Ketelears, Klaire und Franz-
Josef Ketelaers, Jahrgedächtnis für
Heinz Ketelaers; Heinrich Ham-
mans, Margarete Hammans, Mar-
gret Hamans, Hans-Josef Ham-
mans, Elisabeth Hammans
15 Uhr - Zentralfriedhof Rheurdt
Andacht zu Andacht zu Andacht zu Andacht zu Andacht zu Allerseelen mit Grä-Allerseelen mit Grä-Allerseelen mit Grä-Allerseelen mit Grä-Allerseelen mit Grä-
bersegnungbersegnungbersegnungbersegnungbersegnung
17 Uhr - St. Nikolaus
Gräbersegnung auf dem Gräbersegnung auf dem Gräbersegnung auf dem Gräbersegnung auf dem Gräbersegnung auf dem AltenAltenAltenAltenAlten
Friedhof mit anschließendemFriedhof mit anschließendemFriedhof mit anschließendemFriedhof mit anschließendemFriedhof mit anschließendem
Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu Hochamt zu AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen, Jahrge-
dächtnis Christine u. Karl-Heinz
und für die Leb. und Verst. der Fa-
milie Goetzens; Jahresmesse Matt-
hias Hellmanns; Jahresmesse Her-
mann und Mathilde Berling; See-
lenamt Maria Deckers und Tochter
Gertrud Knaffel; Herbert Hell-
manns, Seelenamt für Katharina
und Johannes Hellmanns
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Allerseelen
16 Uhr - St. Hubertus
125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-
bertus Kirche in Schaephuysenbertus Kirche in Schaephuysenbertus Kirche in Schaephuysenbertus Kirche in Schaephuysenbertus Kirche in Schaephuysen Auf-
taktveranstaltung der Jubiläums-
reihe St. Hubertus:“Kleine Kir-
chengeschichte“ mit musikali-
schen Unterbrechungen
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Gutes Buch
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe, Seelenamt für die Ver-
storbenen der Familie Schürmanns
11 Uhr - St. Hubertus
Hochamt zum Patronat der KircheHochamt zum Patronat der KircheHochamt zum Patronat der KircheHochamt zum Patronat der KircheHochamt zum Patronat der Kirche
mitgestaltet durch die Ventilhorn-
gruppe Kempener Land
12.15 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier des Kindes Emelie Pee-

renboom
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Seelenamt die verst.
Elisabeth Jansen
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
9 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe der FrauenHl. Messe der FrauenHl. Messe der FrauenHl. Messe der FrauenHl. Messe der Frauen
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
18 Uhr - Finkenberger Kapelle
Meditative MesseMeditative MesseMeditative MesseMeditative MesseMeditative Messe entfällt
19 Uhr - St. Hubertus
Wort-Gottes-FeierWort-Gottes-FeierWort-Gottes-FeierWort-Gottes-FeierWort-Gottes-Feier Pratrone unse-
res Pastoralenraumes St. Marti-
nus gestern und heute
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
8.20 Uhr - St. Nikolaus
Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-
jahrjahrjahrjahrjahr
15 Uhr - St. Nikolaus
AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Jahrgedächtnis Chris-
tine und Johannes Herwix; Seelen-
amt Matthias Thelen; für Gerda u.
Christoph Kuschnik, Paul u. Paula
Kuschnik, Heinrich u. Gisela Musch
u. Tochter Annette, Sophia Minten
10.30 Uhr- St. Antonius
Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-
onkindern und deren Elternonkindern und deren Elternonkindern und deren Elternonkindern und deren Elternonkindern und deren Eltern
11 Uhr St. Hubertus
Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onausteilungonausteilungonausteilungonausteilungonausteilung, Seelenamt die ver-
st. Geschwister Niepmanns; Jahr-
gedächtnis für Gerd Holland
12 Uhr - St. Hubertus
Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-
onkindern und deren Elternonkindern und deren Elternonkindern und deren Elternonkindern und deren Elternonkindern und deren Eltern
15 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier der Kinder Leni Raisier
und Luise Gilbers
16.30 Uhr - St. Nikolaus
Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-Kontaktstunde mit den Kommuni-
onmkindern und deren Elternonmkindern und deren Elternonmkindern und deren Elternonmkindern und deren Elternonmkindern und deren Eltern
18 Uhr - St. Nikolaus
Hochamt zum PHochamt zum PHochamt zum PHochamt zum PHochamt zum Patronat der Pfarratronat der Pfarratronat der Pfarratronat der Pfarratronat der Pfarr-----
gemeinde St. Martinusgemeinde St. Martinusgemeinde St. Martinusgemeinde St. Martinusgemeinde St. Martinus, Seelenamt
Eheleute Anneliese und Hans Bri-
xius
Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
14.30 Uhr - Ev. Kirche Tönisberg
Oek. St. Martinsnachmittag in denOek. St. Martinsnachmittag in denOek. St. Martinsnachmittag in denOek. St. Martinsnachmittag in denOek. St. Martinsnachmittag in den
Räumen der Evangelischen Ge-Räumen der Evangelischen Ge-Räumen der Evangelischen Ge-Räumen der Evangelischen Ge-Räumen der Evangelischen Ge-
meindemeindemeindemeindemeinde
Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
33. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe anschließend gegen
10.30 Uhr Gedenkfeier der Stadt

Kempen zum Volkstrauertag 2024,
Sechswochenamt Gertrud Doe-
kels; Jahrgedächtnis Guido Hee-
sen
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. Messe mit Pflanzung einerHl. Messe mit Pflanzung einerHl. Messe mit Pflanzung einerHl. Messe mit Pflanzung einerHl. Messe mit Pflanzung einer
Blutbuche für die Opfer SexuellerBlutbuche für die Opfer SexuellerBlutbuche für die Opfer SexuellerBlutbuche für die Opfer SexuellerBlutbuche für die Opfer Sexueller
Gewalt innerhalb der KatholischeGewalt innerhalb der KatholischeGewalt innerhalb der KatholischeGewalt innerhalb der KatholischeGewalt innerhalb der Katholische
Kirche im Bistum MünsterKirche im Bistum MünsterKirche im Bistum MünsterKirche im Bistum MünsterKirche im Bistum Münster anschl.
Gedenkfeier zum Volkstrauertag,
Stiftungsmesse für die verst. Ehe-
leute August und Gertrud Artz
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Jahrgedächtnis Guido
Heesen
Frühschoppen und Suppenessen
am 10. November ab 10.30 Uhr im
katholischen Pfarrheim
Liebe Freunde unserer beidenLiebe Freunde unserer beidenLiebe Freunde unserer beidenLiebe Freunde unserer beidenLiebe Freunde unserer beiden
Pfarrgemeinden in Pfarrgemeinden in Pfarrgemeinden in Pfarrgemeinden in Pfarrgemeinden in Tönisberg!Tönisberg!Tönisberg!Tönisberg!Tönisberg!
Heute bleibt die Küche kalt.
Vor Beginn der Adventszeit wollen
wir uns doch gerne noch einmal zu
einem gemütlichen Suppenessen
im November zusammenfinden.
Und so lädt unser Verein „St. Anto-
nius - Kirche in Tönisberg e. V.“
alle Gemeindemitglieder - unab-
hängig von ihrer Konfession - zu
seinem Frühschoppen mit Suppen-
essen ins katholische Pfarrheim an
der Hoensbroechstraße 2 (ehemals
Bergstraße) ein.
Bei selbstgekochten Suppen bie-
tet sich wieder einmal die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen, auf
den neuesten Stand zu bringen
oder einfach nur zu klönen.
Sie sind herzlich eingeladen! Wir
freuen uns auf Ihr Kommen.
St.St.St.St.St.     Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in TönisbergTönisbergTönisbergTönisbergTönisberg
eeeee.....     VVVVV.....
125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-125-jähriges Jubiläum der St. Hu-
bertus-Kirchebertus-Kirchebertus-Kirchebertus-Kirchebertus-Kirche
Liebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und Brüder,,,,,
in diesem Jahr wird die St. Huber-
tus-Kirche 125 Jahre alt. Ein Aus-
schuss von Mitgliedern ganz un-
terschiedlicher Vereine hat getagt

und die Idee eines Jubiläumsjah-
res entwickelt.
Dieses Jubeljahr soll eingeleitet
werden mit einem Happening zum
Thema „Kleine Kirchengeschich-
te“. Musiktreibende vor Ort wer-
den am Samstag, 2. November, ab
16 Uhr in unserer Kirche dem Gan-
zen musikalischen Rahmen geben.
In diesem musikalischen Rahmen
kann jeder seine ganz persönliche
Geschichte mit der St. Hubertus-
Kirche erzählen: lustig, ernst, be-
denkenswert - alles ist herzlich
willkommen. Eine Bilddokumenta-
tion wird darauf hinweisen, warum
der heilige Hubert in unserer Ge-
gend oft Pfarrpatron war oder ist.
Etwas Geschichtliches soll auch
vorkommen.
Und wie es sich gehört werden wir
zu dieser Tageszeit natürlich auch
Kaffeetrinken und so einen zwang-
losen Rahmen geben für unsere
kleine Kirchengeschichte. Ich lade
Sie alle ganz herzlich ein, ihre Ge-
schichte mitzubringen und natür-
lich vorzutragen oder vortragen zu
lassen.
Des Weiteren werden wir am Tag
des heiligen Hubertus, also am 3.
November um 11 Uhr, die Huber-
tusmesse feiern mit Bläsern.
Damit aber nicht genug: Street
Food, Weihnachtssingen, Autoren-
lesungen und Vieles mehr soll im
Jubeljahr noch folgen: Dazu wer-
den wir aber wieder in besonderer
Weise einladen: Jetzt erstmal mer-
ke:
2. November 16 Uhr - Kaffeetrin-
ken in der Kirche zu unserer klei-
nen Kirchengeschichte
3. November 11 Uhr - Hubertus-
messe mit anschließender Bewir-
tung durch die Rheinischen Land-
frauen
Ich freue mich auf die Begegnung
Norbert Derrix, Pastor
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Liebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und Brüder,,,,,
Unser Bischof Felix Genn schreibt:Unser Bischof Felix Genn schreibt:Unser Bischof Felix Genn schreibt:Unser Bischof Felix Genn schreibt:Unser Bischof Felix Genn schreibt:
„Es ist gut zwei Jahre her, dass
Wissenschaftler der Universität
Münster die Studie zum sexuellen
Missbrauch in unserem Bistum ver-
öffentlicht haben.
Ist damit das Thema abgeschlos-
sen? Nein!
Ist der Weg nun gegangen, und
sind wir am Ziel? Nein!
Was Bischöfe, Priester, Diakone
und andere Mitarbeitende der Kir-
che, und was Menschen in unse-
ren Gemeinden, Verbänden und der
Caritas getan oder unterlassen
haben, hat Leben zerstört. Miss-
brauch tut dies auch heute noch.
Es gibt viele Dinge, die getan wur-
den und die noch getan werden
müssen.
Heute lade ich Sie zu einem sym-
bolischen Schritt ein. Die Arbeits-
gruppe Erinnerungskultur in unse-
rem Bistum, der auch von sexuel-
lem Missbrauch Betroffene ange-
hören, hat darüber beraten. Ein
Vorschlag von Betroffenen soll nun
umgesetzt werden: Die Pfarreien
und Einrichtungen in unserem Bis-
tum sind aufgerufen, sich an einer
Aktion zu beteiligen, die dazu ein-
lädt, um den 18. November Trauer-
Blutbuchen zu pflanzen. Der 18.
November ist der europäische Tag
zum Schutz von Kindern vor sexu-
eller Ausbeutung und sexuellem
Missbrauch.
Dieser Baum soll Mahnung sein,
nicht zu vergessen oder beiseite-
zulegen, Mahnung daran, dass
Missbrauch auch hier, heute und
vor Ort geschieht und uns ermuti-
gen, dies stets neu mit Mut und
Stärke in den Blick zu nehmen.
Dabei kann der Baum Symbol dafür
sein, dass dieses Thema lokale Ein-
wurzelung in die Ortsgemeinde.
Von daher geht es bei der Blutbu-
chen-Aktion nicht nur um das Pflan-
zen eines oder mehrerer Bäume.“
Dem schließen wir uns an: Wir sol-
len und werden uns weiterhin mit
diesem Thema befassen.
Dazu wollen wir auch in unserer
Gemeinde symbolhaft Blutbuchen
pflanzen. Am Sonntag, 17. Novem-
ber, soll die erste von drei Blutbu-
chen gepflanzt werden - leider geht
das aus organisatorischen Grün-
den erstmal nur so, da an diesem
Tag auch der Volkstrauertag ist.
Innerhalb der Hl. Messe um 11 Uhr
in Schaephuysen werden wir die-
sen Baum pflanzen und bedenken,

wie das Thema Sexueller Miss-
brauch auch bis in unsere Gemein-
den hineinwirkt. Standort dafür
wird die Rasenfläche hinter der
Kriegsgräbergedenkstätte neben
der Kirche in Schaephuysen sein.
Dazu kommt eine Gedenktafel.
Andere Standorte werden in Tö-
nisberg die Kreuzwegstation (Je-
sus stirbt am Kreuz) am Friedhof
und in Rheurdt der Kirchvorplatz
sein. Genaue Termine dazu wer-
den wir noch bekanntgeben.
Und so lade ich Sie alle herzlich
zur ersten Pflanzung und dem da-
zugehörenden Gottesdienst am
Sonntag, 17. November, um 11 Uhr
in St. Hubertus, Schaephuysen ein.
An diesem Sonntag sind auch in
Tönisberg für die Stadt Kempen,
also nach der Hl. Messe um 9.30
Uhr und in Schaephuysen für die
Gemeinde Rheurdt nach der Hl.
Messe um 11 Uhr die Gedenkfei-
ern zum Volkstrauertag.

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Derrix, Pastor
KöB KöB KöB KöB KöB Tönisberg informiert.Tönisberg informiert.Tönisberg informiert.Tönisberg informiert.Tönisberg informiert.
Am Sonntag, 3. November, ist Vor-
lesestunde im Pfarrheim Tönisberg
HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
www.st.martinus-rst.de
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros - nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten wahr:
Telefon: 02845-6410 - bitte lange
durchklingen lassen
Mobil: 0162-3454521 - hier kön-
nen Sie auch per WhatsApp anru-
fen, schreiben
Internet: StMartinus-
Rheurdt@Bistum-Muenster.de
Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:
0173-1534613 - nehmen Sie diese
Telefonnummer auch bei dringen-
de Krankenbesuche, bei Ge-
sprächsbedarf und erst recht, wenn
Sie sonst keinen Kontakt bekom-

men. Sie landen normalerweise
dann bei mir und wir können alles
besprechen. Es muss nicht erst ein
Sterbefall sein!
Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, 8
bis 11 Uhr im Büro Schaephuysen,
Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro Tö-
nisberg, Hoensbroechstraße 2
Freitag 8 bis 10.30 Uhr im Büro
Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag) bis
15 Uhr telefonisch oder im persön-
lichen Besuch bei Ihnen zuhause
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4, Tel. 02845/
6410
E-Mail: Derrix-N@bistum-
muenster.de
Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@bistum-
muenster.de
Telefon: 02845/ 298823



Mitteilungsblatt Rheurdt | 40. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper14

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig, Tel.:
0177/5952095

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross
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Ordnungsbehördlicher Bereitschaftsdienst

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Skarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-Apotheke
Niederrheinallee 81, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845/4000
Herzog Herzog Herzog Herzog Herzog ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gelderstraße 28, 47608 Geldern, 02831-1346560

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835/5250
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort 02842/13029
DrDrDrDrDrachen achen achen achen achen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Issumer Str. 73, 47608 Geldern, 02831/6979

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384
Apotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am Bethanien
Bethanien Straße 15a, 47441 Moers, 02841-880090

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW. Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln:
Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder
der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen
Festnetz. Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180
59 86 700 zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021

Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospi-
tal
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr

Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30.
September: Samstag, Sonntag,
gesetzl. Feiertage von 14 bis 18
Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-

xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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40 Jahre Begegnungsstätte

Ein Stück Heimat zu Weihnachten
Die Abstimmungsphase für die Dorfkalender 2025 beginnt

Anzeige
EINLADUNG zur

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Am Montag, 18. November 2024
um 19.00 Uhr findet im Haus Qua-
demechels in Rheurdt, Ecke Rat-
hausstraße/Meistersweg eine Mit-
gliederversammlung des DRK Orts-
vereines Rheurdt-Schaephuysen
statt.
TTTTTAAAAAGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht der Schatzmeis-

terin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandes
6. Auflösung des Ortsvereines
7. Verschiedenes
Dazu laden wir alle Mitglieder herz-
lich ein.

der Vorstand
Christa Hoeps
-Vorsitzende-

Mitarbeiter/innen der SeniorenbegegnungsstätteMitarbeiter/innen der SeniorenbegegnungsstätteMitarbeiter/innen der SeniorenbegegnungsstätteMitarbeiter/innen der SeniorenbegegnungsstätteMitarbeiter/innen der Seniorenbegegnungsstätte

„Die Gemeinde hat das histori-
sche Haus Quademechels aus dem
Jahre 1744 zu einem Senioren-
treff um- und ausgebaut. Im Rah-
men einer Feierstunde wollen wir
das Haus Quademechels“ am
Samstag 27. Oktober 1984Samstag 27. Oktober 1984Samstag 27. Oktober 1984Samstag 27. Oktober 1984Samstag 27. Oktober 1984 sei-

ner Bestimmung übergeben.“
Diese Einladung ist vom damali-
gen Bürgermeister Berni Schäffer
und vom Gemeindedirektor Karl-
Heinz Rickers unterschrieben. Das
ist 40 Jahre her und ein Grund
zum feiern.

Das Deutsche Rote Kreuz, das für
die Seniorenbetreuung zuständig
ist, hatte deshalb zu einer Feier
in die Gaststätte zur Post einge-
laden.
Der Bürgermeister Dirk Ketelaers
und die Vorstandsvorsitzende des
DRK Kreisverbandes Maria Anna
Kaussen gratulierten und begrüß-
ten mit der Ortsvereinsvorsitzen-
den und Leiterin der Einrichtung
Christa Hoeps die 60 Gäste. Glück-
wünsche der AWO-Seniorenbe-
treuung überbrachte Marlies Ke-
telaers.
Nach einer kurzweiligen Fotore-
portage mit den entsprechenden
Kommentaren von Gertrud Bon-
gers und Christa Hoeps, platt-
deutsch vorgetragenem „Stücks-
kes“ von Hannelore Rickers und
musikalischer Untermalung von
Johannes Ingenbleck, der durch
Mitsingen der Gäste unterstützt

wurde, servierte die Wirtin eine
leckere Gulaschsuppe.
Der Vorstand des Ortsvereines
bedankte sich bei den jetzigen
Mitarbeiter/innen für ihr Engage-
ment. Blumen gab es für Gertrud
Bongers und Christa Hoeps für 40,
Renate Kesch 28, Renate Rhein-
bay 23, Bärbel Schönwälder 15,
Beate Hübinger 11, Gisela u. Jo-
hannes Kibben 9 und 7 Jahre und
Aloisia Gilsing 2 Jahre ehrenamtl.
Arbeit.
Für die Zukunft wünschten sich
alle Gäste, dass das Haus Quade-
mechels noch lange eine Begeg-
nungsstätte bleibt, wo sich ältere
Menschen treffen können, um zu
erzählen, zu spielen, zu feiern und
so die sozialen Kontakte gepflegt
oder aber auch gefunden werden.
Dann wird auch sicherlich das 50-
jährige Jubiläum in diesem alter-
würdigen Haus gefeiert. C.H.

Archiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuH

Wie in den letzten Jahren hat
der Verein für Gartenkultur und
Heimatpflege Schaephuysen e.
V. (VfGuH) auch dieses Jahr die
Mitbürger aufgerufen, Fotos für
einen Dorfkalender für Rheurdt
oder Schaephuysen einzusen-
den. Es sind mittlerweile genug
Fotos für beide Ortsteile ein-
gegangen, um eine Abstimmung
zu starten. Abgestimmt werden
kann entweder online bei Fa-
cebook in den jeweiligen Orts-
gruppen „Du bist Rheurdter,

wenn...“ oder „Du bist Schae-
phuysener, wenn...“ oder ganz
altmodisch wird der Verein auch
Plakate mit den teilnehmenden
Fotos am Heimatmuseum
Hauptstr. 39 an der Vereinsin-
fotafel gegenüber der Gaststät-
te Hauser - Tönisberger Str. in
Schaephuysen, Lottoannah-
mestelle/DHL-Shop Rathausstr.
ggf. auch bei der VoBa in
Rheurdt aushängen.
Die Abstimmung läuft vom 1.
(mit den Plakaten etwas verzö-

gert) bis zum 15. November.
Jeder hat für den jeweiligen Ka-
lender 12 Stimmen. Abstim-
mungskarten gibt es am Hei-
matmuseum Hauptstraße 39 in
Schaephuysen und an der DHL
Poststelle in Rheurdt. Am 10.
November öffnet das Heimat-
museum in Schaephuysen in der
Zeit von 12 bis 14 Uhr. In dieser
Zeit kann für die Fotos zum Dorf-

kalender abgestimmt werden.
Nach der Auswertung der Stim-
men werden dann jeweils ein
Dorfkalender für Rheurdt und
ein Dorfkalender für Schae-
phuysen produziert, die Anfang
Dezember in den Verkauf kom-
men.
Ideal um Weihnachten ein Stück
Heimat zu verschenken, oder
einfach für sich selbst.


